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２０２１年度 

大学院文学研究科博士課程前期２年の課程入学試験 

（春期・一般選抜）問題 

 外 国 語（  ドイツ語  ） 

以下の全文を日本語に訳せ。 

1.   Die meisten Schulen sind geschlossen, damit sich das Corona-Virus dort nicht weiter verbreitet. In den meisten 

Bundesländern gilt das erst einmal bis Ende Januar.  

   Aber die Schülerinnen und Schüler haben nicht frei. Sie bekommen Aufgaben, an denen sie zu Hause arbeiten 

sollen. Manchmal gibt es auch Video-Unterricht. Dann können die Klassen am Computer miteinander sprechen. 

Man sagt dazu auch Distanz-Unterricht.  

   Oft gibt es dabei Computer-Probleme. Die Computer-Programme von den Schulen stürzen zum Beispiel ab, wenn 

sich viele Schüler gleichzeitig anmelden.  

   Über das Lernen zu Hause gibt es viele Diskussionen. Fachleute sagen: Es ist ungerecht, weil zum Beispiel nicht 

alle Kinder zu Hause einen Computer haben. Viele Eltern sagen: Wir schaffen es nicht, den Kindern zu helfen und 

gleichzeitig selbst zu arbeiten. Politikerinnen und Politiker sagen: Es stimmt, dass es schwierig ist. Aber wegen 

Corona geht es zur Zeit nicht anders. 

   Auch die meisten Kindergärten haben zu. Eltern sollen Sonderurlaub bekommen, wenn sie ihre Kinder zu Hause 

betreuen. 

出典: https://www.nachrichtenleicht.de/unterricht-zu-hause.2045.de.html?dram:article_id=490794 を修正 

［解答欄］（改行不要） 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

成 

 

績 

 



 

 受験記号番号   ２ ／ 3 

 

 

 

 

 

2.   Ein Mann, eines Tages, betrachtet eine Visitenkarte*, auf der geschrieben, aber nicht gedruckt, ein weiblicher 

Name steht, dreht sie um, so als könne er auch auf der Rückseite noch etwas entdecken, eine Erklärung, aber 

natürlich, da steht nichts. Der Mann nickt dem Bürodiener* unwillig zu*, sagt aber, ehe der geht, die Besucherin 

hereinzuführen, noch: „Hören Sie, wir haben heute abend Gesellschaft, ich muß noch Verschiedenes besorgen, ich 

habe keine Zeit. Sagen Sie der Dame, sie soll sich kurz fassen*, oder besser, kommen Sie nach fünf Minuten und 

melden Sie ein Ferngespräch* auf dem andern Apparat, oder Fräulein Lippold soll die Unterschriftenmappe* 

bringen.“ „Wohl, Herr Direktor“, sagt der Diener und macht die Türe hinter sich zu. Der Mann legt die Visitenkarte 

auf den Tisch und starrt weiter auf den Namen, Helene Soundso*, der ihm nichts sagt, ihm eigentlich nur ein 

Gefühl übermittelt, das aber kein angenehmes ist. 

 〔旧正書法ママ〕 

注：Visitenkarte: 名刺； Bürodiener: 小使い、雑用係； nickt ... zu < zunicken: 頷いて合図する； sich kurz fassen: 手短に考えを

述べる； Ferngespräch: 市外電話； Unterschriftenmappe: 署名ファイル； Soundso: 某（なにがし） 

出典：Marie Luise Kaschnitz: Ein Mann, eines Tages. In: Gesammelte Werke. 4. Bd. Insel, S. 553 を修正 

 

［解答欄］ 
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3.   Der Mensch hat zwei Beine und zwei Überzeugungen: eine, wenn’s ihm gut geht, und eine, wenn’s ihm schlecht 

geht. Die letztere heißt Religion. 

   Der Mensch ist ein Wirbeltier und hat eine unsterbliche Seele, sowie auch ein Vaterland, damit er nicht zu 

übermütig wird. 

   Der Mensch wird auf natürlichem Wege hergestellt, doch empfindet er dies als unnatürlich und spricht nicht 

gern davon. Er wird gemacht, hingegen nicht gefragt, ob er auch gemacht werden wolle. 

   Der Mensch möchte nicht gern sterben, weil er nicht weiß, was dann kommt. Bildet er sich ein, es zu wissen, 

dann möchte er es auch nicht gern; weil er das Alte noch ein wenig mitmachen* will. Ein wenig heißt hier: ewig. 

   Im übrigen ist der Mensch ein Lebewesen, das klopft, schlechte Musik macht und seinen Hund bellen läßt. 

Manchmal gibt er auch Ruhe, aber dann ist er tot. 

 〔旧正書法ママ〕 

注：* mitmachen: 関わる、あずかる 

出典：Kurt Tucholsky: Der Mensch. In: Gesammelte Werke. Bd. 9. Rowohlt, S. 230 f. を修正 

 

［解答欄］ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


